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2. Sätze sprechen 

2.1 Hören Sie die Sätze und sprechen Sie nach. Nehmen Sie sich auf! 

 

 

1. Es ist zwar noch sehr früh, aber die ersten Bewohner müssen bereits 
geweckt werden. 

2. Ich kann die Bewohner auch alleine wecken und anziehen. 

3. Erstens gehört zur Grundpflege auch das morgendliche Waschen am 
Waschbecken oder im Bett. 

4. Und zweitens dürfen Sie als ungelernte Hilfskraft mit den Bewohnern nicht 
ohne Begleitung eine Grundpflege durchführen. 

5. Es ist sehr schwer, jemanden, der körperlich eingeschränkt ist, zu pflegen. 

6. Oft stellt man bei der Grundpflege fest, in welcher Verfassung der Bewohner 
ist. 

7. Wir haben Bewohner, die bettlägerig sind und denen das Essen gereicht 
werden muss. 

8. Beim Anziehen der Kompressionsstrümpfe werde ich bestimmt Hilfe 
brauchen, denn sie sind immer sehr eng. 

9. Achten Sie darauf, dass alle Bewohner gleich beim Frühstück genug Wasser 
haben, um ihre Medikamente einzunehmen. 

10. Ach so, ich kannte dieses Wort noch nicht.  

11. Aber sie können den Bewohnern etwas vorlesen. 

12. Ich habe zwar schon viel gelernt, aber ich traue mich noch nicht etwas 
vorzulesen. 

13. Es macht nichts, wenn Sie langsam lesen. 

  

 

 

 

 
1.05 

10 
 


